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Unternehmen müssen sich ver-
mehrt der Anforderung rasch 
wechselnder Märkte und Um-
weltbedingungen stellen. Dabei 
ist die klassische Unternehmens-
strukturierung in funktional 
ausgerichtete und hierarchisch 
gegliederte Abteilungen extrem 
hinderlich. Diese Erkenntnis wird 
mittlerweile überall akzeptiert. 
Doch noch immer hapert es an 
der konsequenten Umsetzung 
der Prozessorientierung in den 
Unternehmen. Das Planspiel ULF 
hilft, unternehmensinterne Be-
denken und Veränderungsängs-
te abzubauen und in Begeiste-
rung und Veränderungswillen 
umzuwandeln. Dies gelingt 
durch ein individuell anpassba-
res Planspielmodell, das durch 

seine Realitätsnähe zu den simu-
lierten Prozessen und Produkten 
überzeugt. Neben den Proble-
men klassischer Unternehmens-
organisationen, werden im Plan-
spiel Möglichkeiten der Reorga-
nisation aufgezeigt, die zu einer 
prozessorientierten Unterneh-
mung führen, die flexibel und 
kosteneffizient agiert. 

 
Erleben 
Überwindung von Bereichsden-
ken und Funktionsorientierung 
durch Hinwendung zur Prozess-
orientierung ist der wichtigste 
Erfolgsfaktor einer logistikge-
rechten Unternehmensorganisa-
tion. Diese Erkenntnis hautnah 
zu durchleben, ist Inhalt des 
Planspiels ULF. Den Mitarbeitern 
werden durch eine „Chaosrun-
de“ die Nachteile der Funkti-
onsorientierung überdeutlich 
vor Augen geführt. In der ge-
führten Moderation finden die 
Teilnehmer des Seminars jedoch 
aus dieser Situation heraus. Der 
Blick über den Tellerrand wird 
zum Paradigma erhoben. Die 

Prozessanalyse trennt wert-
schöpfende Tätigkeiten von 
Verschwendung. Damit gelingt 
die Ausrichtung des gesamten 
Unternehmens auf den einzig 
wichtigen Parameter: Kunden-
zufriedenheit.  

 
Funktionsorientierung führt zu Starrheit und Abgrenzung von Kostenstellen



 

 

 

"Ich höre und vergesse;  
ich sehe und erinnere mich;  
ich tue selber und verstehe."  
(Konfuzius) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Begreifen 
Die Teilnehmer des Planspiels 
sind nicht mehr Konsumenten 
von Wissen, sondern Produzen-
ten. Durch die autonome Erar-
beitung des Wissens wird dieses 
von Ihnen als glaubwürdig ein-
gestuft und akzeptiert. Das 
Planspiel setzt diesen Erkennt-
nisprozess durch das Spielen 
mehrerer Runden in Gang. Jede 
Runde endet mit einer Ergeb-
nisdiskussion, die über den Zyk-
lus: 

• Probleme erkennen,  

• Maßnahmen diskutieren,  

• Ziele festlegen 

jeden Teilnehmer in den Verbes-
serungsprozess einbindet. Durch 
abwechselnde Sequenzen von 
Theorie und Spielpraxis wird die 
passive Informationsvermittlung 
durch aktive Wissenserarbeitung 
ergänzt. Dementsprechend teilt 
sich der Planspielablauf in meh-
rere aufeinander aufbauende 
Blöcke, die jeweils das auf der 
vorangegangenen Stufe erwor-
bene Wissen auswerten und für 
die Lösung weiterer Problemfel-
der aufbereiten und nutzen. 

 
Lernen 
Durch das Planspiel ULF sollen 
Fach- und Führungskräfte der 
Industrie mit dem Leitbild der 
Prozessorientierung vertraut 
gemacht werden. Die dazu 
notwendigen und verfügbaren 
Methoden und Werkzeuge 
werden auf anschauliche Weise 
im Planspiel erläutert und in 
ihrer Wirksamkeit wirklichkeits-
nah eingeführt. Insbesondere 
der Umsetzungsaspekt der Re-
organisation in eine laufende 
Produktion kann unter realitäts-
nahen Bedingungen und doch 
ohne Risiko demonstriert wer-
den. 

In der innerbetrieblichen Wei-
terbildung bietet sich das Plan-
spiel ULF als gruppendynami-
sches Instrument der Logistik-
ausbildung an. Teamfähigkeit 
und Führungspotenzial können 
so getestet und gleichzeitig Lo-
gistikwissen vermittelt werden. 

Das Fraunhofer IFF in Magde-
burg hilft Ihnen gern weiter, 
wenn auch Sie an einem Plan-
spielseminar interessiert sind, 
um so die Ergebnisse anwen-
dungsgerechter Forschung in Ihr 
Unternehmen zu transferieren.  

Prozessorientierung führt zu Kundenorientierung in Logistikketten 


